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Liebe Niklasdorferinnen ! 
Liebe Niklasdorfer ! 
 

 

Ein zentraler Punkt der Gemeinderatssitzung am 3. April 2014 war der Rechnungsabschluss 
2013. Bürgermeister Johann Marak konnte in seinen Erläuterungen einen Soll-Überschuss von 
rund 400.000 Euro bekannt geben. Der Soll-Überschuss kann als Kennmarke für den 
wirtschaftlichen Erfolg eines Rechnungsjahrs angesehen werden. Bereits im Oktober 2013 war 
mit einem Überschuss von rund 300.000 Euro gerechnet worden; die Mehreinnahmen können auf 
verstärkte Einnahmen bei der Kommunalsteuer und den Ertragsanteilen zurückgeführt werden. 
Das Wirtschaftsjahr 2013 wurde mit folgenden Kennzahlen abgeschlossen: 
 
        Einnahmen     Ausgaben          Soll-Überschuss 
 
Ordentlicher Haushalt  € 5,996.004,53 € 5, 588.944,29  € 407.060,24 
Außerordentlicher Haushalt €    682.914,53 €     682.914,53          --- 
 
Laut Vermögensrechnung bestehen mit 31.12.2013 Aktiva (Kassenbestand, Rücklagen, Haus- 
und Grundbesitz usw.) von rund 10,3 Millionen Euro und Passiva (Darlehen) in Höhe von rd. 1,9 
Millionen Euro. 
Mit Rechnungsabschluss ist ein Rücklagenstand von insgesamt € 1,480.000.- gegeben; die 
Darlehen für Gemeindewohnhäuser, Abwasserbeseitigung und Wasserversorgung betragen € 
1,896.000.-. 
Die im Voranschlag ausgewiesenen außerordentlichen Vorhaben wurden mit einer Einnahmen- 
und Ausgabensumme von je € 682.914,53 zur Gänze abgewickelt. 
Der Bürgermeister konnte somit für das Rechnungsjahr 2013 eine durchaus positive Bilanz 
ziehen; der Soll-Überschuss wurde zur Abwicklung neuer Vorhaben in das laufende 
Haushaltsjahr übernommen. 
Die Anträge des Bürgermeisters auf Genehmigung des Rechnungsabschlusses 2013 und des 
Prüfungsausschusses auf Entlastung des Bürgermeisters und des Gemeindekassiers wurden vom 
Gemeinderat einstimmig angenommen. 
 

Weitere Gemeinderatsbeschlüsse 
 

• Ein Bruch der Transportleitung zwischen den Hochbehältern im Brandgraben und im 
Niklasdorfgraben sowie die erforderliche Zeit für Lecksuche und Reparatur haben gezeigt, 
dass eine weitere Absicherung der Trinkwasserversorgung angebracht scheint. Es ist 
daher geplant, das Wasserleitungsnetz der Stadt Leoben für eine eventuelle Not-
Wasserversorgung zu nutzen. Mit der Erstellung des Projektes wurde das Ziviltechniker-
Büro Mach & Partner einstimmig beauftragt. 

• Hundeabgabe Neu - Aufgrund einer Novelle des Stmk. Hundeabgabegesetzes mit 1. 
Jänner 2014 war die Anpassung der Niklasdorfer Hundeabgabeordnung erforderlich. Die 
Abgabensätze haben sich nicht geändert, es wurde aber u.a. festgelegt, dass neben der 
Absolvierung der Begleithundekurse auch eine gleichzusetzende oder höherwertige 
Ausbildung in einer Hundeschule mit tierschutzqualifiziertem Hundetrainer zu einer 
Abgabenermäßigung von 50 % führt. 

 
 

 



Aus den Berichten des Bürgermeisters 
 

� Bei der letzten Bürgerversammlung wurde von Bewohnern der Bergstraße darauf hingewiesen, dass 
nach der Sanierung des S6-Tunnels die Lärmschutzwände nicht wie vorher bestanden wiedererrichtet 
wurden. Über Betreiben der Gemeinde wurden die Lärmschutzwände nunmehr erhöht und verlängert. 
Zudem werden Lärmmessungen von einem Umwelttechniker durchgeführt. 

 
� Der Bergabtrag über dem Niklasdorftunnel ist für die nächste Zeit vorgesehen. Das Material soll auf 

einer Waldfläche im Bereich des Brandgrabens auf Leobener Seite deponiert werden. Die dafür 
erforderlichen behördlichen Verfahren wurden zum Teil abgeschlossen; ein aufwändiges Verfahren 
nach dem Abfallwirtschaftsgesetz ist derzeit anhängig. 
 

� Eine kleine Flächenwidmungsplanänderung in der Bahngasse konnte zwischenzeitlich positiv 
abgeschlossen werden; 2 weitere Raumplanungsverfahren größeren Umfangs für Gewerbegebiet 
und Wohnbauland laufen derzeit. 
 

� Die Kostenschätzungen für die geplanten Lifte in den Gemeindewohnhäusern Hauptplatz 2/3 und 
Raiffeisenstr. 10/12/14 mit Kosten zwischen € 130.000.- und € 140.000.- je Liftanlage liegen seit 
Kurzem vor. In den nächsten Wochen werden die Finanzierungsmöglichkeiten durchgerechnet und die 
betroffenen Mieter sodann über die weitere Vorgangsweise informiert. 
 

� Beim Friedhof mussten Hecken entfernt werden; einerseits waren sie zum Teil abgestorben, 
andererseits war bei der Heckenpflege die Gefahr, Gräber zu beschädigen, sehr groß. 
 

� Die sanierte Unterführung an der Bundesstraße soll Schauplatz eines großen künstlerischen 
Projektes des Jugendausschusses und des Jugendraums werden. Genaue Informationen werden in 
nächster Zeit gegeben. 
 

� Die Hundewiese gegenüber dem Altstoffsammelzentrum in der Gewerbestraße wird bereits sehr gut 
frequentiert. Der Zaun wird noch nach unten verlängert, damit kleine Hunde nicht durchschlüpfen 
können. In diesem Zusammenhang appellierte der Bürgermeister an die Hundehalter für Verständnis 
und Rücksichtnahme. 
 

� Das Freibad ist ab 17. Mai geöffnet; für Niklasdorfer besteht in den 2 Wochen davor (05. bis 16. Mai) 
wieder die Möglichkeit, Saisonkarten im Vorverkauf zu erwerben. 
 

Weitere Informationen 
 

EU-Wahl 2014 
 

Wichtige Information! 
 

Bei den letzten Wahlen haben unsere Wählerverständigungskarten ein neues Aussehen erhalten; 
es handelt sich um eine „Amtliche Mitteilung – Wählerinformation“  mit persönlicher Anschrift, 
Wahllokal, Wahlzeiten und laufender Nummer im Wählerverzeichnis; außerdem mit einem 
Wahlkartenantrag. Diese Verständigungskarten werden voraussichtlich 3 Wochen vor der Wahl 
(in der 1. Maiwoche) zentral verschickt. 
Bitte beachten Sie! Das Bundesministerium für Inneres BM.I verschickt Info-Folder, die ähnlich 
aussehen, aber keine personenbezogenen Daten enthalten; diese Folder sind „An einen Haushalt“ 
adressiert, enthalten allgemeine Informationen und werden lt. Mitteilung des BM.I voraussichtlich 
bereits im April versandt. 
Wir ersuchen Sie, für eine rasche und problemlose Abwicklung am Wahltag, dem 
25.05.2014, nur die von uns verschickten personenbezogenen Wählerverständigungskarten 
ins Wahllokal mitzubringen. 
 
 



ERINNERUNG 
 
Die Teilnahmescheine (im Kalender 2014) für unser Gewinnspiel „Niklasdorf-Kalender 2014“ 
können noch bis 18.06.2014 im Gemeindeamt abgegeben werden. Die Verlosung findet am 
05.07.2014 im Rahmen des Marktfestes statt; es winken attraktive Preise! 
 

Seniorenurlaubsaktion 2014 
 

Auch in diesem Jahr besteht für Frauen und Männer, die das 60. Lebensjahr über-
schritten haben die Möglichkeit, vom 17. bis 24. Juni 2014 in Weiz (GH Ederer) 
zu entspannen. Interessierte, die sich rüstig genug fühlen und deren Einkommen   
€ 857,73 (Einzelpersonen) bzw. € 1.286,03 (Ehepaare) nicht übersteigt, können 
sich im Gemeindeamt Niklasdorf, Zimmer Nr. 5 (Fr. Ebenberger) unter Vorlage 
sämtlicher Einkommensnachweise sowie der Nachweise für Wohnungsaufwand 
bis spätestens 23.05.2014 anmelden. 
 

Wochenenddienste unserer praktischen Ärzte 
 

Bitte rufen Sie  das Rote Kreuz unter der Nummer 141 an. 

 
Bitte Termine vormerken! 

 
o Die Kinderfreunde Niklasdorf veranstalten  für alle Kinder und Eltern eine 

Osternestsuche mit Zauberer Gabriel im Kinderfreundeheim am 18. April , 15.00 Uhr. 
o Osterfeuer der Marktgemeinde Niklasdorf und der FF Niklasdorf in der Parkanlage am 

19. April, 18.30 Uhr. 
o Maibaumaufstellen des Pensionistenverbandes Niklasdorf beim Klubheim am 25. April  

um 14.00 Uhr. 
o Frühjahrskonzert der Werkskapelle Niklasdorf im Veranstaltungszentrum am 26. April  

um 19.00 Uhr. 
o Maibaumaufstellen auf dem Hauptplatz Niklasdorf am 30. April  um 16.00 Uhr. 
o Bunter Abend des AGV Niklasdorf im Veranstaltungszentrum am 30. April  um 19.30 

Uhr. 
o Veranstaltungen zum 1. Mai (Weckruf Werkskapelle, Sporttag ATUS, Oldtimerstart). 
o Florianisonntag mit Frühschoppen der FF Niklasdorf am 4. Mai ab 10.00 Uhr im 

Rüsthaus Niklasdorf (08.30 Uhr Florianimesse in der Kirche). 
o Muttertagsfeier der Marktgemeinde Niklasdorf am 7. Mai um 16.00 Uhr im 

Veranstaltungszentrum Niklasdorf. 
 

                                                            Mit freundlichen Grüßen  
 

                                                                                               Ihr Bürgermeister 
 
 
 

Niklasdorf, im April 2014 
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